
















Anhang 2024 

1.16. Das Fondskapital setzt sich aus zweckgebundenen Spenden für das Bergwaldzentrum Mesag­

lina zusammen. Der Fonds wird analog der Liegenschaftsabschreibungsdauer innert 33 Jah­
ren aufgelöst. 

Die übrigen zweckgebundenen Spenden wurden wie auch im Vorjahr voll umfänglich für den 
vorgesehenen Zweck eingesetzt. 

1.17. Das Stiftungskapital entspricht dem seinerzeit für den Stiftungszweck zur Verfügung gestell­

ten Betrag. Im Jahr 2019 wurde die Neubewertungsreserven aus dem Restatement des Sach­
anlage-Vermögens per 31.12.2010 dem Stiftungskapital zugewiesen. 

1.18. Wertschwankungsreserven werden gebildet, um Kursschwankungen auf den Vermögensan­

lagen auffangen zu können. Hierfür wurde das Anlagereglement angepasst und gemäss dem 

einfachen Verfahren, die sogenannte Praktikermethode; hierbei kommen unterschiedliche 

Kursschwankungsreserven in Prozent der Anlagekategorie zum Tragen Für das 2024 wurden 

zusätzlich CHF 90'800.00 als Wertschwankungsreserven gebucht. Das Total beträgt nun 

CHF 596'800.00. 

1.19. Die freien Fonds erhalten ihre Mittel durch Zuweisungen durch den Stiftungsrat oder Vermö­

genswerte, welche der Stiftungsrat für den vorgesehenen Fondszweck bestimmt. Sie 
werden zum Nominalwert bilanziert. Sie bestehen aus vier verschiedenen Fonds: 
• Der Liegenschaftsfonds stellt Mittel für den ausserordentlichen Unterhalt und den Aus­

bau der stiftungseigenen Liegenschaften bereit. Im Jahr 2019 wurde der freie Fonds Berg­
waldzentrum dem Liegenschaftsfonds zugewiesen. Im Weiteren wird dieser Fonds-Anteil
analog der Liegenschaft innert 33 Jahren abgeschrieben.

• Der Projektfonds finanziert neue Projektentwicklungen und Pilotprojekte. Im Jahr 2024
wurde der Gewinn 2023 dem Projektfonds zugewiesen.

• Der Fundraisingfonds finanziert Massnahmen und Aktivitäten, die geeignet sind, finanzi­

elle Unterstützungen, Spenden, Legate, usw. auszulösen. Im Jahr 2024 wurde der Fonds­

bestand nicht verändert.
• Der Fonds Bergwaldprojekt International wurde im Jahr 2024 neu gebildet. Der Fonds

regelt den Umgang mit den finanziellen Mitteln, wie sie für die Entwicklung, Planung und

Durchführung von nachhaltigen forstlichen Arbeitseinsäten in Ländern ausserhalb der
Schweiz vorgesehen sind. Im Jahr 2024 wurden CHF 1'000 dem neuen Fonds zugewiesen.

1.20. Der im Jahr 2024 erzielte Gewinn wird der Gewinnreserve zugewiesen. Über die Verwendung 

dieser Gewinnreserve entscheidet der Stiftungsrat. 

C. Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

Ertrag 

Der Ertrag gliedert sich in die Bereiche Einnahmen aus erhaltenen Zuwendungen und Erlöse aus Lie­

ferungen und Leistungen. Die Zahlungseingänge werden ohne weitere Aufteilungen oder Verrech­

nungen dem jeweiligen Ertragsbereich zugewiesen. 

2.1. Einnahmen aus erhaltenen Zuwendungen umfassen die freien Spenden, Erbschaften und 
freie Legate und die Mitgliederbeiträge. Mitgliederbeiträge sind Zuwendungen von Perso­

nen, die der Stiftung verbunden sind und sich bereit erklärt haben, die Stiftung finanziell und 
ideell zu unterstützen. 










